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Dr. Szamatolski Schrickel Planungsgesellschaft mbH                          

Å Projektleitung (Hendrikje Leutloff, Andreas Butzke)

Å Grundlagenermittlung/Berichterstellung/Kommunikation                  

(Marie Kreitlow, Karin Maaß, Johanna Hallmann, Isabelle 

Kieschnick)

Å Maßnahmenabstimmung (Karin Maaß, Marie Kreitlow)

in Zusammenarbeit mit:

Å Alnus GbR Linge & Hoffmann

Å Dipl. Biol . Carsten Kallasch  (BUBO Arbeitsgemeinschaft)

 

Å Institut für Binnenfischerei e.V ., Robert Wolf ï Fische, 

Rundmäuler

1. Projektteam
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Anlaufphase

                      

Grundlagenermittlung

                         Beteiligung rAG

Maßnahmenvorschläge

                         Beteiligung rAG /

     Entwürfe Maßnahmenblätter

1. Entwurf Managementplan

                         Beteiligung Auslage 1. Entwurf

2. Entwurf Managementplan

                         

Abschlussbericht
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2. FFH-Managementplanung

Ablauf: 

Maßnahmenumsetzung

© SzSP
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3. FFH-Gebiet Plane Oberlauf (FFH 462)

Gebietsübersicht

Größe: 1003 ha

Plane bis Trebitz größtenteils sehr 

naturnah

uferbegleitend Ackerland, Grünland, 

Feuchtwiesen und Erlen-Eschenwälder

Bad Belzig

Trebitz

Niemegk

Brück

Werdermühle

Raben

Rädigke

Dahnsdorf

Gömnigk
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3. FFH-Gebiet Plane Oberlauf (FFH 462)

Übersicht südliche Teilfläche 

FFH-Gebiet Plane Oberlauf 

von Raben bis Gömnigk/Trebitz

ohne Nebenfließe

Niemegk

Mörz

Werdermühle

Raben

Rädigke

Gömnigk

Komthurmühle

Neue Mühle

Locktow

Ziezow

Wühlmühle

Trebitz

Brück
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21. 

ErhZV
Kartierung (2020)

Code Bezeichnung ha EHG

3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des 

Ranunculion  fluitantis  und des Callitricho -Batrachion  X
13,3 B

23,0 C

6120* Trockene, kalkreiche Sandrasen
X

bb C

1,3 E

6410 Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden, torfigen und tonig -

schluffigen Böden ( Molinion  caeruleae )
X

bb B

0,4 C

8,0 E

6430 Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis 

alpinen Stufe X
bb 0,4 B

bb 0,1 C

6510 Magere Flachland -Mähwiesen 

(Alopecurus  pratensis, Sanguisorba officinalis)
X

1,8 B

1,2 C

0,4 E

9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 

Eichen -Hainbuchenwald (Carpinion  betuli )
-

6,2 B

2,2 C

6,0 E

91E0* Auen -Wälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior  (Alno -

Padion, Alnion incanae, Salicion albae)
X

129,8 B

21,4 C

11,9 E

9

EHG = Erhaltungsgrad; C = mittel bis schlecht; B = gut; A = hervorragend; * = prioritäre Lebensraumtypen; bb = Begleitbiotop

3. FFH-Gebiet Plane Oberlauf (FFH 462)
Übersicht maßgebliche Lebensraumtypen (LRT)
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21. ErhZV Erfassung / 

Recherche 

(2023/24)

Code Bezeichnung
Anz./

Größenkl .

EHG

Myotbech Bechsteinfledermaus  ï Myotis  bechsteinii -

Myotmyot Großes Mausohr ï Myotis  myotis X

Castfibe Biber ï Castor fiber X p B

Lutrlutr Fischotter ï Lutra  lutra X p B

Lampplan Bachneunauge ï Lampetra  planeri X p B

Tritcris Kammmolch ï Triturus cristatus X p C

Vertangu Schmale Windelschnecke ï Vertigo angustior X p A

Coroaust Glattnatter  ï Coronella  austriaca - p C

Ichtalpe Bergmolch  ï Ichthyosaura  alpestris  - p C

10

EHG = Erhaltungsgrad; C = mittel bis schlecht; B = gut; A = hervorragend; p = present, vorkommend

3. FFH-Gebiet Plane Oberlauf (FFH 462)

Übersicht maßgebliche Arten
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3. FFH-Gebiet Plane Oberlauf (FFH 462)

Bereits erarbeitete Planungen und Maßnahmenvorschläge

11

Å Pflege- und Entwicklungsplan Naturpark Hoher Fläming (2006)

Å Gewässerentwicklungskonzept Plane-Buckau zur Umsetzung der EU-Wasser-Rahmen-

Richtlinie ï GEK (2016)
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Vorschläge für Grundsätzliche Ziele und Maßnahmen

- Erhaltung der maßgeblichen LRT und der Habitate der maßgeblichen Arten

- Berücksichtigung der Ziele und Maßnahmen des Pflege- und Entwicklungsplanes 

- Berücksichtigung der Ziele und Maßnahmen der Wasserrahmenrichtlinie

Initiieren / Zulasse einer eigendynamische Gewässerentwicklung inkl. begleitender Maßnahmen:

- Renaturierung des Quellbereichs Plane 

- Ausweisung eines Gewässerentwicklungskorridors/ von Randstreifen und Flächenerwerb

- Herstellen der ökologischen Durchgängigkeit, insbesondere für das Bachneunauge und den Fischotter

- Sicherung des ökologischen Mindestabflusses (Qmin,ök)

- Wasserrückhalt Plane

- Entwicklung der Aue

- ökologisch angepasste Gewässerunterhaltung

- kein Einleiten von nicht gereinigtem Wasser 

- Sicherung der Fließgewässereigenschaft: Keine Wasserentnahmen mittels Pumpen von

  März bis September, Prüfen Wasserrechte

- Vermeidung der Einwanderung von Fisch-Neozoen und kein Besatz mit nicht heimischen Fischarten

- Waldumbau von Nadelholzforsten zu Laub-Mischwäldern zugunsten des lokalen Wasserhaushalts 

  (ca. 37,8 ha im FFH-Gebiet und darüber hinaus derzeit nicht ermittelte Flächen im Plane-Einzugsgebiet)

© Dr. Ulrich Fischer
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LRT 3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion 

fluitantis und Callitrichio -Batrachio n

- natürliche und naturnahe Fließgewässer (Bäche und Flüsse), 

- bei unbeschatteten Gewässern typischerweise flutende Unterwasservegetation mit

  Laichkräutern oder aus flutenden Wassermoosen,

- in Brandenburg meist mäßige, seltener auch starke Strömung, 

- im Hohen Fläming sommerkaltes Wasser,

- im Oberlauf typischerweise niedrige und relativ konstante Wassertemperaturen, 

- hohe Fließgeschwindigkeit, hoher und konstanter Sauerstoffgehalt, grobkörnige Substrate

   und geringer Trübstoffgehalt. 

- Natürliche Erosionsprozesse führen zur Ausbildung von Gleit- und Prallufern) und ty-

  pischen Mäanderschleifen,

- typisch ist auch eine jahreszeitlich und abhängig von Niederschlagsereignissen wech-

  selnde Wasserführung.

LRT 6430 Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe

- Bereiche feuchter bis nasser, mäßig nährstoffreicher bis nährstoffreicher Standorte, die

  von hochwüchsigen Stauden geprägt sind,

- in typischer Ausprägung uferbegleitende Vegetation entlang von naturnahen Fließgewässern,

- durch eine dynamische Fließgewässermorphologie kommt es regelmäßig zur Zerstörung

  und Neuentstehung von potenziellen Standorten, die, einmal von Hochstauden erfolgreich besiedelt, in

  der Regel über einen längeren Zeitraum Bestand haben,

- die Erhaltung des Lebensraumtyps auch ohne anthropogene Einflussnahme möglich.
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Fischotter (Lutra  lutra )

Habitat Lutrlutr001, EHG B

Zustand der Population: hervorragend (A)

Habitatqualität: mittel bis schlecht (C)

Beeinträchtigungen: mittel (B)

- schlechter ökolog. Zustand (WRRL)

- keine Durchgängigkeit

- sommerliche Wasserentnahmen mittels Pumpen

Biber (Castor fiber )

Habitat Castfibe001; 002, EHG B

Zustand der Population: gut (B) 

Habitatqualität: mittel bis schlecht (C)

Beeinträchtigungen: mittel (B)

- zu wenig Winternahrung

- Störungen / Zerstörung von Biberdämmen

- sommerliche Wasserentnahmen mittels Pumpen

Bachneunauge (Lampetra  planeri )

Habitate Lampplan001; -004, EHG B

Zustand der Population: hervorragend (A) / gut (B)

Habitatqualität: gut (B)

Beeinträchtigungen: mittel (B)

- nicht artenschutzgerechte Unterhaltung

- keine Durchgängigkeit

- Ausbaumaßnahmen mit Eintiefung und Begradigung

- sommerliche Wasserentnahmen mittels Pumpen

Fischotter © Bohl   

Biber © Pixabay   

Bachneunauge © Clemens Ratschan   
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Plane Abschnitt Quellgebiet in Raben 

LRT 3260 (Biotope -1025; -1008: -1035)

Bachneunauge (Habitat Lampplan001)

Fischotter (Habitat Lutrlutr001)

- teilw. naturnahe Ausprägung des LRT 3260, 

- Biberdämme vorhanden,

- Gewässerunterhaltung: Sohlenmahd nur zur

  Abflusssicherung (10 % masch., 90 % ma-

  nuell), Sohlenmahd der Ortszuflüsse (nur

  kleine Abschnitte zur Abflusssicherung)

- im NSG Planetal

Beeinträchtigungen :

- mittlere bis starke Beeinträchtigungen, z. B.

  Wassermangel

- Zuflüsse entwässern die Aue

- punktuell Uferverbau  

- Neophyt Drüsiges Springkraut 

© Dr. Ulrich Fischer


